


LÜDENSCHEID BLEIBT BUNT!
Für ein offenes Lüdenscheid – Gemeinsam gegen den 

Rechtsruck!

Am 14. August veranstaltet die AfD auf dem Rathausplatz einen sogenannten 
„Bürgerdialog“. Doch hinter der bürgerlichen Fassade der Abgeordneten ver-
birgt sich eine Politik der Ausgrenzung, der sozialen Kälte und der Abwer-
tung von Minderheiten. Egal ob der Angriff auf queeres Leben, die Spaltung 
der Arbeitnehmerschaft, der Abbau des Sozialstaats oder die Leugnung der 
Klimakrise: Die AfD bietet keine echten Lösungen für die Probleme, sondern 
schürt bewusst Wut und Gegeneinander.

Das lassen wir nicht unwidersprochen!

Der Rathausplatz gehört der gesamten Stadtgesellschaft. Wir überlassen den 
öffentlichen Raum nicht denen, die unsere Demokratie und ein solidarisches 
Miteinander angreifen. Lüdenscheid ist eine Stadt der Vielfalt, in der Men-
schen unterschiedlicher Herkunft, Generationen, sexueller Identitäten und 
sozialer Hintergründe leben und arbeiten.

Wir stehen Seite an Seite für:

• Soziale Sicherheit statt Spaltung: Für guten Lohn, bezahlbaren 
Wohnraum und echte Solidarität – statt Hetze gegen Schwä-
chere und Geflüchtete.

• Vielfalt und Akzeptanz: Für den bedingungslosen Schutz von 
LGBTQ+-Rechten und ein buntes Stadtleben ohne Angst.

• Aktiven Antifaschismus & Zivilcourage: Für den generationen-
übergreifenden, mutigen Widerstand gegen den Rechtsruck auf 
der Straße, in den Schulen, den Betrieben und den Parlamenten.

Ob Jung oder Alt, ob mit Regenbogenfahne, selbst gemaltem Pappschild, Tril-
lerpfeife oder einfach mit lauter Stimme: Bringt eure Freundinnen, Freunde 
und Familie mit. Lasst uns der AfD zeigen, dass Lüdenscheid keinen Platz für 
Ausgrenzung bietet!

Freitag, 14. August, 16:30, Rathausplatz/Knapper Str.
Aufrufendes Bündnis:
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